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Kurzvorstellung

• seit 2012: Professur an der Hochschule Koblenz, Siedlungswasserwirtschaft & Wasserbau

• vorher: Tätigkeiten als Planer in allen Bereichen der Wasserwirtschaft, u.a Erschließungs-

planungen

• durch Bachelor- und Master-Thesen in Zusammenarbeit mit Aufsichtsbehörden und 

Planungsbüros sehr gute Vernetzung in Rheinland-Pfalz, u.a. auch im Ahrtal

• Im Zusammenhang mit der Hochwasserkatastrophe zunächst intensive Unterstützung vor 

Ort bei der Gemeinde Swisttal (Einzugsgebiet Swistbach, Erft, Steinbach-Talsperre)

• geplantes BMBF-Forschungsprojekt (Start 02/2022) (Verbundkoordination): 

FloReSt - Urban Flood Resilience – Smart Tools

gemeinsam mit: Uni Trier, UmweltCampus Birkenfeld, DFKI Kaiserslautern, Disy Darmstadt, Dr. Siekmann & Partner, Thür

• kurzfristig geplantes BMBF-Forschungsprojekt zur Hochwasserkatastrophe 2021

(Federführung: Prof. Dr.-Ing. Schüttrumpf, RWTH Aachen; u.a. Prof. Dr. Jüpner)
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Aufnahmezeitpunkt: 14.07.2021 

16:46 Uhr (MESZ)
Blick aus Richtung Wallbach, von Miel kommend

Aufnahmezeitpunkt: 14.07.2021 

20:05 Uhr (MESZ)
Swistbach Blick gegen Fließrichtung, Brücke Morenhoven

Aufnahmezeitpunkt: 14.07.2021 

19:34 Uhr (MESZ)
Außengebiet Richtung BG Am Fienacker, Ortslage Buschhoven

Flußhochwasser entsteht in der Fläche!
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Problemstellungen:

• Zeitweise zu viel Wasser  ➔ Hochwasser/Sturzfluten

• Zeitweise zu wenig Wasser  ➔ Niedrigwasser/Dürren

• Beide Extreme werden auf Grund der Klimaveränderung zunehmen!

➔ Können wir die daraus resultierenden Ereignisse

- lokale Starkregenereignisse

- Flutkatastrophen bei großflächigen Ereignissen

beherrschen?

➔ Wie können wir unsere Städte und Dörfer klimaresilienter machen?
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Fünf Prinzipien für klimasichere Kommunen und Städte (UFZ 07/21), 

auch anwendbar auf das Ahreinzugsgebiet:

• Frühwarnsysteme verbessern und den Bevölkerungsschutz stärken:

• Schwammfähigkeit und Speicherfähigkeit in der Fläche steigern:

- Ausweisung dezentraler Rückhaltemaßnahmen, ggf. Tieferlegung von Straßen, 

multifunktionale Flächen, Retentions-Zisternen,….

- Versickerungsfähige Flächenbeläge verstärkt einsetzen

- Rückhalt in der Fläche (und in den Weinbergen) verbessern

• Klimaprüfung von kritischen Infrastrukturen durchsetzen

• Klimasicherheit von Gebäuden fördern

• Gestaltungs- und Durchsetzungswille ist ebenso notwendig wie 

Kooperation und Solidarität
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Was können wir lernen und worauf können wir direkt keinen Einfluß nehmen:

Niederschlagssummen 14.07.2021 7:00 Uhr 

bis 15.07.2021 7:00 Uhr (MEZ)
(Quelle: Landesamt für Umwelt Rheinland-Pfalz, online 15.07.2021)

Quelle: Bayrischer Rundfunk
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Was können wir lernen und worauf können wir Einfluß nehmen:

• Rückhalt in der Fläche / Notwasserwege 

(Starkregen Heimersheim 19. / 20. Juni 2021; 19 – 27 mm in 20 Minuten) 

Starkregengefahrenkarte T = 100a

Master-Thesis Elena Krupp 2020

Drohnenbefliegung 21.06.2021 

Ing.-Büro Berthold Becker

➔ Beachtung der Starkregengefahrenkarten für 

die natürlichen Einzugsgebiete, Erweiterung für 

auf den Siedlungsraum

Erosionsrinnen

Weinberg bei Heimersheim



8

Was lernen wir aus der Flutkatastrophe? 

Schwammstädte und –dörfer als nachhaltige Option gegen Überflutungen bei Starkregen?

Prof. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer – Hochschule Koblenz, FB bauen-kunst-werkstoffe, Siedlungswasserwirtschaft – Wasserbau

Auswirkungen einer Bebauung auf den Hochwasserabfluss

Auswirkungen einer veränderten 

Flächennutzung:

• Relative Zunahme des 

Hochwasserabflusses

• Relativer Rückgang der 

Niedrigwasserführung
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Auswirkungen der Bodenversiegelung auf den Wasserhaushalt
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Schwammstadt – Sponge City

• Wassersensible Siedlungsentwicklung 

• Wirkung von Rückhalt, Versickerung, Verdunstung und Kühlung als 

gemeinsames System

• Blau-Grüne-Infrastrukturen schaffen

• Reduzierung der Versiegelungsfläche, Erhöhung des Grünanteils

• Entlastung des Entwässerungssystems durch dezentrale 

Regenwasserbewirtschaftung

• Einbeziehung von Verkehrs- und

Freiflächen zur Zwischenspeiche-

rung des Wassers

ganzheitliches 

Regenwassermanagement 

schaffen
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Das Schwammstadtprinzip ist eine kommunale Gemeinschaftsaufgabe

• Einbeziehung aller Akteure

• ganzheitliche 

Systembetrachtung

• Akzeptanz der Bürger schaffen 

durch frühzeitige 

Planungsbeteiligung und 

Information

• Mitverantwortung der Bürger 

durch privaten Objektschutz
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Elemente der Schwammstadt
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Dezentrale Versickerung, Verdunstung und Ableitung von Regenwasser 
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Funktionsprinzip bei normalem Regen 

Retentionstiefbeete

Retentionsbäume (Baumrigolen)

Funktionsprinzip bei seltenem Regen 
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Dezentrale Versickerung, Verdunstung und Ableitung von Regenwasser

Der Boden im Leitungsgraben 

wird durch den Einsatz von grob-

körnigen gebrochenen Materialien 

mit großem Speichervolumen zum 

Niederschlagswasser-Speicher 

und zum erweiterten Wurzelraum.
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Ist-Zustand: stark versiegelte Flächen, bei Starkregen 

unkontrollierter Abfluss + Überschwemmungen

Regelzustand: Umgestaltung hin zu Versickerung + Verdunstung in 

der Mulde

Zustand bei Starkregen: Mulde bietet Stauraum zum Rückhalt 

der Abflussspitzen; Straße kann als 

Notabflussweg genutzt werden

Umgestaltung des Straßenraumes
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• Zwischenspeicherung des Wassers 

• Anschließende Ableitung in Kanalisation oder 

Gewässer 

• Angestrebt: kurze Entleerungszeiten Q
u
e
lle

: 
w

a
s
s
e
rs

e
n
s
ib

le
 S

ie
d
lu

n
g

s
e
n
tw

ic
k
lu

n
g

, 
B

a
y
e
rn

Multifunktionale Flächen

gezielte kurzzeitige Flutung von Freiflächen bei 

Starkregen
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Water Square Benthemplein, 

Rotterdam

Q
u
e
lle

: 
d
e
U

rb
a
n
is

te
n
,n

l

Wasserrückhaltebecken als 

Gestaltungselemente im 

öffentlichen Raum
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Multifunktionale Flächen

gezielte kurzzeitige Flutung 

von Freiflächen bei 

Starkregen

Wohngebiet in Frankfurt-Riedberg
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Schwammstädte und –dörfer als nachhaltige Option gegen Überflutungen bei 

Starkregen?

• JA: bei Ereignissen bis zu Niederschlagshöhen von 40 bis 50 mm

Voraussetzung: Speicherelemente vor Beginn des Ereignisses leer!!

• NEIN: bei Ereignissen wie am 14./15. Juli 2021;

durch den Vorregen waren die Speicherräume gefüllt (soweit vorhanden)

und der Boden wassergesättigt

• Aber: bei den kleineren Ereignissen erfolgt eine dezentrale Rückhaltung in 

der Fläche und das Wasser kommt langsamer und später ins 

Gewässer, das Stadt-/Dorfklima wird verbessert und der Lebensraum 

wird ökologisch aufgewertet 

Hinweis: Ein Speichervolumen steht bei einem Ereignis nur einmal zur

Verfügung


